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Grotzherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Donnerstag, den 28. Dezember 1893.

IV. Auartal. A43 . Abonnements-Vorstellung.
Die

rin luiiSrlcMs.
Trauerspiel in fünf Aufzügen, nebst einem Vorspiele, von Friedrich Schill

Regie: Director Hancke-
er.

Personen:
der Siebente, König von Frankreich Herr Panzer.

S 0!!Äln̂ ( a?CtlU.' ,C rtCrH' lltter  Frau Kachel-Bender.
Slgiuv Sorel , seine (beliebte . . . . . Fräulein 9?erson
Philipp der Gute , Herzog von Bnrgund . . ^ ' Herr Mark.
Graf Dnnois, Bastard von Orleans Hcn- Waldeck.

DuckatVl ! Königliche Offiziere . . . j Brehm,
fjjf ' ' , . . . . ^ cvr ^ ^pf.
Erzblschof von Rheims Hcvr  Reiff.
Chatillon, ein bnrgnndischer Ritter "
Naonl, ein lothringischer Ritter ^ Herr Schilling.
Talbot, Feldherr der Engländer Herr Wassermann.

gastolf | englische Anführer j ^ crr £öcfer.
Moutgomery Herr W . Beyer.
Ein englischer Herold Herr Zörnitz.
Ein Rathsherr von Orleans Herr Nebe.
Thibant d'Are, ein reicher Landmann Herr Schön.
Johanna , ) / Frau Höcker.
Margot , seine Töchter Fräulein Schwarz.
Lonison, ) ( Frau Weiß.
Raimond,  j  Herr Benedict.
Etienne, deren Freier Herr Hnnkler.
Claude Marie, } ( Herr F. Hancke.
Berlrand , ein Landmann Herr Hallego.
Ein Köhler Herr Lndwig.
Sein Weib Fran Schmidt.
Sein Bube Josephine Meyer
Ein Page des Königs Fränlein Lndwig.
Erster j i Herr M . Bayer.
Zweiter m  Soldat Herr Zöschmger.
Dritter cu9uict)cr ©oioat Herr I . Weiß.
Vierter 1 s Herr F. Weiß.

Französische, englische nnd bnrgnndische Ritter und Soldaten . Geistlichkeit. Hosherren nnd
Damen. Pagen . Marschälle. Herolde. Königliche Kronbediente nnd Trabanten.

Magistratspersonen. Volk.

Die Handlung geht an verschiedenen Orte » in Frankreich im Jahre 1430 vor.

Die große Pause findet nach dem dritten Akte statt.

Anfang: sechs Uhr. Ende: zehn Uhr.
Kasse - Eröffnung : halb @ Uhr.

Balkon-Frem¬
denloge

Fremdenloge II.
Rangs

Parterre-Frem-
denloge

LogenI. Rangs

I .Abth. 5 M.
II.

Sjt.
Kleine Preise:

i.
ii.
i.

ii.
i.

ii.

41 - ^
3 A 50 3%
3 A - ty
3 M. 50 A
3 Jt>. — SP/.
4 Jk — £P/.
3 Jh.  50 A

Balkon-Logen

Parterre-Logen

Sperrsitze

Logenil.RangS

I.Abth. iM . — fy.
II . „ 3  Jh.  50
I. „ 3J6.—^

n . . 2 Jh.  50 %
I. « 3 Jh.— 3>A

II . „ 2 Jh.  50 9jL
III . „ 21 - ^ !

I. „ 2A50 ^Ü
II . „ 2 Jb. — A

Logen III.
Rangsj II.

Balkon-Stehplatz
Parterre-Stehplatz
III . Rang Seite
IV. Rang Mitte
IV. Rang Seite

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
11—1 Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung zurückgelegten Eintrittskarten
nur  von  3 —4 Uhr Nachmittags des  vorhergehenden Tages  stau.  Nur  für  Aus-
wärtige  werden vorgemerkte Eintrittskarten zur Abendkasse und zwar längstens bis */1 Stunde
vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gefl. — briefliche unter genauer Angabe der Adresse— an das
Vormerkbüreau des Großh. Hoftheaters gerichtet werden, dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn - und
Feiertage  täglich  von 8 — 12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Nachmittagŝgeöffnet.

Die ans  Vormerkungen abgegebenen  oder ander  Tageskasse verkauften Eintritts-
karten  werden an der Abendkasse'  nicht mehr zurückgenommen. "WH

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Freitag , den 29. Dezember, IV. Quartal , 144. Abonnements-Vorstellung.
Der Waffenschmied.  Komische Oper in drei Aufzügen. Musik von Albert Lortzing.

i

I.Abth. 2 A — A
1 Jh.  50 %
2 Jh.  50
1 Jh.  50  9jt
11 .—9%
- Jh.  70  9jk
- Jk 50 9fi

Marie : Fräulein Noe , vom Stadttheater in Zürich,
Georg : Herr Kaps , vom Königl. Theater in Kassel,

als Gäste.

Druck der Chr . F r.^M ül l er 'scheu Hofbuchdruckerei.
Nachdruck tcrlctcn.
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